
Info über die Änderung der Hochhausverordnung

Am 26.01.2011 trat die Verordnung über den Bau und Betrieb von Hoch-

häusern (Hochhausverordnung - HochhVO) mit der Maßgabe in Kraft, dass

innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten dieser Verordnung, für die zum

Zeitpunkt des Inkrafttreten dieser Verordnung bestehenden Hochhäuser,

die Anforderungen der §§ 26, 27 und 28 umzusetzen sind.

§ 26 HochhVO regelt die Freihaltung der Rettungswege und Flächen für

die Feuerwehr, § 27 die Brandschutzordnung, Feuerwehrpläne, Flucht- und

Rettungswegepläne und § 28 HochhVO legt fest, dass der Eigentümer eines

Hochhauses für die Einhaltung der öffentlich-rechtlichen Vorschriften letzt-

endlich immer verantwortlich ist und eine geeignete und mit dem Hochhaus

und dessen technischen Einrichtungen vertraute brandschutzbeauftragte

Person zu bestellen und der für den Brandschutz zuständigen Dienststelle zu

benennen hat.

Für die Hochhäuser in der Stadt Neunkirchen und ihrer Stadtteile, werden

hiermit die Eigentümer aufgefordert, die erfolgte Umsetzung der Betriebs-

vorschriften der Hochhausverordnung bei der Unteren Bauaufsichtsbehörde

durch die Vorlage der entsprechenden Unterlagen innerhalb eines Monats

zu belegen. Für Rückfragen steht Betroffenen Eigentümern unter Tel. (06821)

202-523 gerne ein Ansprechpartner zur Verfügung.

Bekanntmachung

Planmäßige Nacheichung von eichpflichtigen Messgeräten

im Jahr 2012

Nach dem Gesetz über das Mess- und Eichwesen werden in der Kreisstadt

Neunkirchen alle eichpflichtigen Messgeräte nachgeeicht. Der Eichpflicht

unterliegen alle Messgeräte zur Bestimmung der Länge (ausgenommen sind

Maßstäbe und Messbänder mit einer Länge von 2 m oder weniger), der

Fläche, des Volumens, der Masse usw., wenn sie im Geschäftsverkehr

Verwendung finden.

Bei den Personen- und Säuglingswaagen ist zu beachten, dass diese zwar

der Eichpflicht unterliegen, ihre Eichgültigkeit aber nicht befristet ist, soweit

sie nicht in Krankenhäusern aufgestellt sind. Somit brauchen Waagen in Arzt-

praxen nur nach einem vorzeitigen Erlöschen der Eichgültigkeit (z.B. durch

eine notwendig gewordene Reparatur) nachgeeicht zu werden.

Aufgrund einer EU-Richtlinie unterliegen Medizinprodukte mit Messfunktion

(z.B. Blutdruckmessgeräte) nicht mehr der Eichpflicht. Die ehemalige periodi-

sche Nacheichung wurde durch die Messtechnische Kontrolle in gleichen

Zeitabständen abgelöst. Der Betreiber ist nun verpflichtet, die Messtechnische

Kontrolle an seinem Medizinprodukt mit Messfunktion von einem geeigneten

privaten Anbieter dieser Leistung oder vom Eichamt Saarbrücken durchführen

zu lassen.

Für die Kreisstadt Neunkirchen wird das Eichlokal im Marktmeisterbüro auf

dem Neuen Markt eingerichtet. Dort sind die Messgeräte vom 27. Februar

bis 2. März  in der Zeit von 9 bis 12 Uhr gereinigt und ordnungsgemäß her-

gerichtet anzuliefern. In der Zeit vom 27.Februar bis 4. Mai  werden Hauseichun-

gen durchgeführt. Mittwochs und samstags finden keine Nacheichungen

statt.

Die Eichpflichtigen werden zu einem bestimmten Termin eingeladen, den sie

einhalten sollen, damit die Nacheichung reibungslos vonstatten gehen kann.

Eichpflichtige, die bis 23. Februar 2012 keine Einladung erhalten haben,

werden gebeten, sich während der genannten Frist im Eichlokal zu melden.

Nach Ablauf der Frist können Nacheichungen nur beim Landesamt für Um-

welt- u. Arbeitsschutz, Fachbereich 4.3, in Saarbrücken vorgenommen werden.

Neunkirchen, 07.02.2012

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Ortsvorsteher Klaus Becker konnte

zu der Sitzung des Ortsrates Fur-

pach-Ludwigsthal-Kohlhof im Feuer-

wehrgerätehaus in Furpach den

Integrationsbeauftragten der Stadt

Neunkirchen, Zeljko Cudina, be-

grüßen. Auf Einladung des Orts-

rates stellte er das Integrations-

konzept der Stadt Neunkirchen vor.

Er informierte über Dolmetscher-

pool, Sprachkurse, interkulturelle

Begegnungen, wie z.B. die Woche

gegen den Rassismus.

Nach dem sehr interessanten

Vortrag von Herrn Cudina wurden

in einer Diskussion über die

Probleme und die Aufgaben bzgl.

der Integration der ausländischen

Mitbürger/ innen gesprochen.

Ortsvorsteher Klaus Becker infor-

mierte abschließend noch über

eine Baumaßnahme der KEW in

der Haberdell in Kohlhof, die von

Anfang Februar bis Anfang April

durchgeführt wird.

Im Feuerwehrgerätehaus Hangard

trafen sich die Ortsräte zur Sitzung.

Ortsvorsteher Rolf Altpeter infor-

mierte über die Besprechung mit

der Verwaltungsspitze zum Haus-

halt 2012.

Für den Ortsrat stehen für die

einzelnen Ortsteile folgende Dinge

im Vordergrund:

Wiebelskirchen: Erneuerung der

Brücke in der Freibach,  Entfernung

des alten Toilettenhäuschen auf

dem Kirmesplatz in Zusammen-

hang mit der Einhausung der Con-

tainerstandplätze, die Fertigstellung

der Deckensanierung im oberen

Teil der Römerstraße sowie weitere

Maßnahmen im Freibad Wiebels-

kirchen.

Hangard: Weiterführung der Maß-

nahme Dorfentwicklung und die

Renovierungsarbeiten in der Oster-

talhalle, Straßen-Deckensanierun-

gen Am Altzberg, Lehmkaulweg,

Rohnstraße , die Sanierung der

Bürgersteige in der Jean-Mathieu-

Straße, An der Ziegelhütte, Im

Schachen und in der Lindenstraße,

Weiterführung der Schule Han-

gard, weitere Krippenplätze im Kin-

dergarten, Jugendraum.

Münchwies: Neugestaltung des

Dorfmittelpunktes, Sanierung der

Friedhofstraße durch das LfS.

Weiter sollen in Zusammenarbeit

mit dem städtischen Friedhofsamt

und dem Amt für Gebäudewirt-

schaft Ortsbegehungen durchge-

führt werden um evtl. weitere Maß-

nahmen festzulegen. Abschließend

berichtet Rolf Altpeter, dass für

Hangard und Münchwies Zuwen-

dungsbescheide des Ministeriums

eingegangen sind. In Hangard soll

eine Ruhe- und Aussichtsplattform

in der Lindenstraße geschaffen wer-

den. Für Arbeiten am neuen Wan-

der weg „Spi tzbubenweg” in

Münchwies sind ebenfalls Gelder

vorgesehen.

Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Aus den Ortsräten

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Martha Wirth

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 16. Februar

Eheleute

Heidrun und Günter Threm

Schachenweg 1,

66540 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag

am 17. Februar

Frau Hedwig Jung

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 19. Februar

Frau Ilse Passlack

Keplerstraße 81,

66540 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 19. Februar

Herrn Fritz Bähr

Nachtigallenweg 41,

66538 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 20. Februar

Frau Maria Zorn

Meisenweg 35,

66538 Neunkirchen,

96. Geburtstag am 20. Februar

Frau Ruth Schiestel

Narzissenweg 28,

66539 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 22. Februar

Kurz und Knapp

Rathaus geschlossen

An Rosenmontag, 20. Februar, ist

das Rathaus ganztägig geschlos-

sen.  Allerdings ist das Wahlamt im

Bürgerbüro von 8.30 bis 18 Uhr

geöffnet. Es wird ausdrücklich da-

raufhin hingewiesen, dass lediglich

die Ausstellung von Wahlrechts-

und Wählbarkeitsbescheinigungen

möglich ist. Es kann weder gewählt

noch Briefwahl beantragt werden.

Wertstoffzentrum

Am Rosenmontag, 20. Februar ist

das Wertstoffzentrum ganztägig

geschlossen.

Heringsessen

Am Mittwoch, 22. Februar, 18 Uhr

trifft sich die „Bürgerinitiative Neun-

kirchen Stadtmitte e.V.” im KOMM-

zentrum, Kleiststraße 30b in Neun-

kirchen. Die Themen der Ascher-

mittwochssitzung werden u.a. die

PflanzTauschBörse und der Spiel-

platz Schloßstraße sein. Im An-

schluss freuen sich alle auf ein ge-

mütl iches Heringsessen. Alle

NeunkircherInnen, die dabei helfen

möchten, Neunkirchen noch le-

benswerter zu gestalten und Lust

auf Heringe haben, sind herzlich

eingeladen.

Infos: Stadtteilbüro Neunkirchen,

Tel. (06821) 91 92 32

Am Rosenmontag, 20. Februar,

steht Neunkirchen ab 14.11 Uhr

ganz im Zeichen des Faschings-

umzuges, der auch in diesem Jahr

wieder Zehntausende begeistern

wird.

Die Zugstrecke von der Scheib

über Zweibrücker Straße, Hohl-

straße, Marktstraße, Oberer Markt,

Hüttenbergstraße, Unterer Markt,

Lutherstraße, Brückenstraße bis

in die Lindenallee und die einmün-

denden Straßen werden für die

Dauer des närrischen Treibens für

den Verkehr gesperrt. Die be-

troffenen Anwohner werden ge-

beten, Ihre Fahrzeuge abseits der

Zugstrecke abzustellen. Die Sper-

rungen werden nach Abschluss

der Straßenreinigung gegen

18.30 Uhr wieder aufgehoben.

Die Verkehrsteilnehmer werden

gebeten, bestehende Durchfahrts-

verbote unbedingt zu beachten,

insbesondere bringt das Befahren

nicht gereinigter Streckenab-

schnitte eine Gefährdung durch

hoch geschleuderten Abfall, auch

Schäden am eigenen Fahrzeug

sind nicht ausgeschlossen. 

Die Aufstellung der Zugteilnehmer

erfolgt wie in jedem Jahr in der

Hermannstraße. Diese ist  deshalb

in der Zeit von 13 bis 14.30 Uhr

für den Durchgangsverkehr ge-

sperrt. Die Zufahrt der Zugteil-

nehmer hat ausschließlich über

die Spieser Höhe zu erfolgen. Die

Lindenallee wird ab 15 Uhr

gesperrt. Aufgrund der Sperrung

der Lindenallee wird der Bus-

linienverkehr über Nordufer-, Uh-

land- und Brückenstraße geführt.

Bedarfshaltestellen werden vor

dem Finanzamt und am Bachplatz

ein-gerichtet.

Die Einbahnregelung in Nordufer-

 und Uhlandstraße muss deshalb

am Rosenmontag umgekehrt

werden. Zusätzlich werden Halt-

verbote beschildert, um ein pro-

blemloses Befahren dieser Straßen

durch Busse sicher zu stellen.

Ergänzend wird noch der Parkplatz

Ecke Gas-/ Wellesweilerstraße ge-

sperrt, um dort Teilnehmerbusse

abstellen zu können.

Der städtische Rosenmontagswagen widmet sich dem Günter Rohrbach Filmpreis. Foto: Stadt Neunkirchen

Verkehr am Rosenmontag

Die Narren kommen

Junge Beamte wurden befördert. Foto: Stadt Neunkirchen

Zu Beginn der Sitzung übergab

Oberbürgermeister Jürgen Fried

einer Beamtin und drei Beamten

der Kreisstadt Neunkirchen ihre

Beförderungsurkunden. Corinna

Fortunato, Philipp Mersdorf und

Martin Stauch sind nun Stadt-

hauptsekretäre, Pascal Eisele

Stadtamtmann.

Auch in der CDU-Fraktion gab es

einen Wechsel. Nach dem Aus-

scheiden von Rudi Becker in der

vergangenen Sitzung wurde Frank

Eisenbeis als neues Stadtratsmit-

glied verpflichtet. Der Wiebels-

kircher wird im Bau- und Vergabe-

ausschuss, im Werksausschuss

Abwasserwerk sowie im Sportaus-

schuss mitarbeiten, außerdem

wird er Vertreter im Aufsichtsrat

der Kulturhaus Wiebelskirchen

Gaststätte GmbH, in der Verbands-

versammlung des Sparkassen-

zweckverbandes sowie im Kom-

munalen Beirat der KEN.

Alsdann beschäftigte sich der

Stadtrat mit dem Wirtschaftsplan

2012 des Abwasserwerkes ein-

schließlich des Erfolgsplanes, des

Vermögensplanes, des Finanz-

planes und des Investitionspro-

grammes 2011 bis 2015 und

Investitionsplan. Im für 2012 ge-

planten Umsatz von 10,2 Mio €

sind rund 8,8 Mio € Benutzungs-

gebühren („Abwassergebühren”)

enthalten. Auf den „Materialauf-

wand” entfallen rund 7,7 Mio €,

dazu zählen fast 484.000 € für

die Kanalunterhaltung und rund

7,2 Mio € Verbandsbeitrag an den

EVS.

Der Stadtrat beschloss außerdem

die Auftragsvergabe zur Kanal-

sanierung am Schwimmbad in

Wiebelskirchen. Aufgrund der

damals noch vorhandenen Stand-

sicherheit und des hohen Zeit-

drucks hatte man sich beim Bau

des neuen Freibades verständigt,

die Sanierung in diesem Jahr

durchzuführen. Überdies wurden

Planungsleistungen für die Regen-

wasserbehandlung im Einzugs-

gebiet der Kläranlage in Wiebels-

kirchen vom Stadtrat auf den Weg

gebracht.

Aus dem Stadtrat
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Neunkircher Kulturgesellschaft

Mit der VHS Neunkirchen on tour
Die Reisen der VHS Neunkirchen werden immer beliebter. Und so ist es auch

nicht verwunderlich, dass bereits alle Reisen des Sommersemesters 2012

bereits ausgebucht sind. Lediglich für zwei der Reisen sind noch einige wenige

Restplätze vorhanden.

Versailles – 14. bis 18. Mai
Leitung: Franz-Peter Koßmann

Versailles liegt vor den Toren von Paris und gilt als einer der Höhepunkte

europäischer Schlossbaukunst. Der Palast, dessen größte Ausdehnung mehr

als einen halben Kilometer beträgt, ist seit 1979 Teil des UNSESCO

Weltkulturerbes. Auf dem Weg nach Versailles werden die Kathedrale von

Chartres und die Gartenanlage des Schlosses Rambouillet besichtigt, am

Rückreisetag das Schloss Vaux-le-Vicomte, das als Vorbild für das Schloss

Versailles gilt. Ein ganzer Tag ist für Versailles, der Höhepunkt barocker

Schlossbaukunst und das Paradies des Sonnenkönigs Louis XIV vorgesehen.

Die Rückreise führt durch die reizvolle Landschaft der Champagne.

Hier ist eine Champagnerprobe bei einer Winzergenossenschaft vorgesehen.

Der Reisepreis beträgt für 2 Übernachtungen mit Frühstück im Doppelzimmer

inkl. Busfahrt, Reiseleitung, Eintrittsgelder u. Champagnerprobe ca. 359 €

Hambacher Schloss und Villa Ludwigshöhe
9. August
Leitung: Franz-Peter Koßmann

Das Hambacher Schloss, eine ursprüngliche Wehranlage, ist wie kein anderes

Bauwerk in Deutschland Symbol für die erste demokratische Bewegung.

Am 27. Mai 1832 zogen rund 30.000 Menschen auf den Hambacher

Burgberg. Deutsche, Franzosen und Polen forderten auf dem Schlossberg

mehr Rechte für das Volk.

Nach der Mittagspause in einem kleinen Pfälzer Weindorf (fakultativ), ist

der Nachmittag für das Schloss Villa Ludwigshöhe in Edenkoben vorgesehen.

Kosten: 39 € pro Person inkl. Busfahrt und Eintritt

Gewerbeeinträge sind möglich

Immer mehr Menschen suchen

täglich im Internet nach Informa-

tionen über Städte und Kommu-

nen, informieren sich über deren

Infrastruktur und die Leistungs-

fähigkeit dort ansässiger Unter-

nehmen. Auch die Kreisstadt

Neunkirchen möchte diese Chan-

ce nutzen und allen Interessierten

die Möglichkeit bieten, sie schnell,

einfach und übersichtlich zu

finden. Aus diesem Grund wird

in Kürze das interaktive Informa-

tionssystem der städtischen

Internetseite in Zusammenarbeit

mit der Firma Revilak Kartografien

modifiziert und aktualisiert.

Bereits über 700 Kommunen

nutzen erfolgreich dieses System.

Für Gewerbetreibende, Freiberuf-

ler, Handwerker und Händler bie-

tet diese neue Form der Präsen-

tation unserer Stadt die Möglich-

keit, sich noch erfolgreicher für

bestehende und neue Kunden

überregional darzustellen. So gibt

es diverse Möglichkeiten, auf sein

Geschäft hinzuweisen. Die Firma

Revilak wird in den nächsten Wo-

chen eine entsprechende Akquise

betreiben.

Unverbindliche Infos:

Revilak-Verlag,

Claudia Walenda,

Telefon 04536 - 898614,

Handy 0160 - 7820846,

e-mail: walenda@revilak.de

Stadtplan mit
Informationssystem

Ausstellungen

bis  So, 11. März

„Take your time”

mit Arvid Boecker

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

Faasenacht

Do, 16. Februar

Frauenfasching in Furpach

Kath. Pfarrheim

Kath. Kirche St. Josef/St. Johannes

Do, 16. Februar, 14 - 17 Uhr

Kinderfasching

Kiga Herz-Jesu, Norduferstraße 8

Arbeitskreis Kinder und Familie der

kath. Kirchengemeinde St. Marien

Do, 16. Februar, 16.11 Uhr

Narren-Empfang mit Verhaftung

der Verwaltungsspitze

Rathaus, Oberer Markt 16

NKA-Neunkircher

Karnevalsausschuss

Do, 16. Februar, 19 Uhr

Tus..Sie Ball 2012

TuS Halle, Haspelstraße

Drenkow Medien

Do, 16. Februar, 20.11 Uhr

Hexenball der KKW-

Blieshexen Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

Fr, 17. Februar, 20.11 Uhr

Gemeinschaftskappensitzung

des Neunkircher

Karnevalsausschusses

Bürgerhaus

Sa, 18. Februar, 14 Uhr

Kindermaskenball des

KKW Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

Sa, 18. Februar, 14 Uhr

Kindermaskenball der

KG Heijo Hopp-Die Scheib

Stummsche Reithalle

Sa, 18. Februar, 19 Uhr

TuS Ball 2012

TuS Halle, Haspelstraße

Drenkow Medien

Sa, 18. Februar, 19.11 Uhr

Brunnebutzerabend

Ostertalhalle Hangard

Sa, 18. Februar, 20.11 Uhr

Fastnachts-Disco des

KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

Sa, 18. Februar, 20.11 Uhr

Funken-Fastnachtsparty

der KG Rote Funken

Zweibrücker Straße 23

So, 19. Februar, 10.30 Uhr

Verhaftung und Närrisches

Gericht beim KKW Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

So, 19. Februar, 10.33 Uhr

Närrischer Frühschoppen

des KV Eulenspiegel

Clubheim der Eulenspiegel, Furpach

So, 19. Februar, 11.11 Uhr

„Verhaftungen”

beim KV Die Daaler

Hotel „Zum Ellenfeld”

So, 19. Februar, 15 Uhr

3. Kindermaskenball

des KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

So, 19. Februar, 15.11 Uhr

Kinderfaasenacht

der KG Rote Funken

Bürgerhaus

So, 19. Februar, 15.11 Uhr

Kinderfaasenacht der

KG Neinkerjer Plätsch

TuS Halle, Haspelstraße

Mo, 20. Februar, 12 Uhr

Rosenmontagstreiben

bei der KG Rote Funken

Funkennarrhalla,

Zweibrücker Straße 23

Mo, 20. Februar, 14.11 Uhr

Großer Rosenmontagsumzug

Start: Hermannstraße-

Ende: Saarparkcenter

Neunkircher Karneval Ausschuss

Di, 21. Februar, 18 Uhr

Beerdigung der Faasenacht

mit Heringsessen

beim KKW Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

Di, 21. Februar, 19.11 Uhr

Beerdigung der Faasenacht

bei der KG Neinkerjer Plätsch

Gaststätte der TuS Halle,

Haspelstraße

Di, 21. Februar, 20.11 Uhr

Lumpenball mit Faasenacht-

Beerdigung beim KV Die Daaler

Borussenheim, Ellenfeldstadion

Sonstige

Fr, 17. Februar, 15 - 18 Uhr

Kaffeenachmittag

beim DRK Neunkirchen

Schloßstr. 50/52

DRK OV Neunkirchen

Sport

Do, 16. Februar, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur Fischerhütte Furpach

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Veranstaltungen 16. - 22. Februar 2011

Standesamt

In der Zeit vom 2. bis 8. Februar

wurden be im Standesamt

Neunkirchen (Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröf fent-

lichung liegen vor.

Geburten

09.01.  Samuel  Amendola ,

Neunkirchen; 29.01. Giovanni

Paulo Lavigna, Furpach; 01.02.:

Jonas Jung, Wellesweiler; Kiara

Justine Mann, Neunkirchen;

02.02.: Victoria Dammer, Han-

gard; Louis Lennox Wiegandt,

Neunkirchen; 03.02. Marvin

Patrick Ackermann, Neunkir-chen

Eheschließungen

03.02. Sarah Feige und Thorsten

Leibrock, Neunkirchen

Sterbefälle

31.01. Karl Friedrich August

Conrad, Spiesen-Elversberg, 86

J; 01.02.: Luise Charlotte Gertrud

Kaffka geb. Heinig, Neunkirchen,

88 J; Emmi Koch geb. Schlander,

Neunkirchen, 83 J;  03.02.

Helene Brenner geb. Schütz,

Neunkirchen, 91 J;  05.02.

Margareta Jung geb. Henkes,

Wiebelskirchen,  85 J; 06.02.

Lina Jung geb.  An-schütz ,

Furpach, 93 J; 07.02. Karl Heinz

Sauer, Neunkirchen, 80 J

Tipps zur Entsorgung

Wenn der Inhalt der Biotonnen

wegen des hohen Feuchtig-

keitsgehaltes im Winter einfriert,

können die Behälter überhaupt

nicht oder nur teilweise entleert

werden.

Festgefrorener Bioabfall sollte

daher nach Möglichkeit am

Entleerungstag mit einem Stock

von der Tonnenwand gelöst

werden, damit der Müll beim

Abkippen in das Müllfahrzeug

rückstandslos herausfällt.

Hilfreich kann es sein, die Bio-

tonne vor dem Befüllen mit

einigen Lagen zerknülltem Zei-

tungspapier auszulegen und die

Bioabfälle in Zeitungspapier

einzuwickeln.

Wer die Möglichkeit hat, seine

Biotonne in einem geschützten

Raum (Garage oder Keller) ab-

zustellen, kann meist ohnehin

mit einer einwandfreien Ent-

leerung rechnen, da der Müll

nicht festklebt.

Falls eine Leerung des Müll-

gefäßes trotz aller Vorkehrungen

jedoch nicht komplett möglich

ist, kann der Biomüll in solchen

Ausnahmefällen in Kartons ge-

sammelt und beim nächsten re-

gulären Abfuhrtag neben das

Abfallgefäß gestellt werden.

Weitere Informationen zum

Thema Biotonne gibt es beim

Entsorgungsverband Saar unter

www.evs.de.

Biotonne im Winter

Frühjahrsputz-Aktion
Die ersten Anmeldungen zum dies-

jährigen Frühjahrsputz am 2. und

am 3. März liegen vor. Bislang ha-

ben sich angemeldet: die städt. Ki-

tas Talstraße, Heinitz, Hangard, Fur-

pach und Münchwies sowie der

städt. Hort Kleiststraße. Neben der

Grundschule Wiebelskirchen ein-

schließlich Hangard sind auch die

Grundschulen Furpach und Stein-

wald sowie die Pallotti-Schule, die

Maximilian-Kolbe-Schule, die Schu-

le am Ziehwald und das Kaufmänni-

sche BBZ angemeldet.

OB Fried hofft, dass weitere Kitas

oder Schulen noch hinzukommen

und wirbt für eine rege Beteiligung.

Ebenso sind Vereine, Gruppen, Fa-

milien und Einzelpersonen einge-

laden, mit Gleichgesinnten am 3.

März für eine saubere Stadt zu

sorgen. Wie immer gibt es für alle

Teilnehmer eine kleine Stärkung als

Dank für den Einsatz.

Interessierte können sich anmelden

bei Thomas Haas, Rathaus, Oberer

Markt 16, Zimmer 228, Telefon

(06821) 202-228
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Picobello-Treffpunkte
Am Samstag, 3. März, 9 Uhr treffen sich die Teilnehmer der

Picobello-Reinigungsaktion an folgenden Sammelstellen:

Bereich Oberstadt
 Einmündung Zweibrücker

Straße/Kirkeler Straße
 Pius-Kirche
 Parkplatz am Zoo

Bereich Mittelstadt
 Rathaus Tiefgarage

Bereich Unterstadt
 Bahnhofsvorplatz

Bereich Heinitz
 Grünanlage Heinitzstollen

Bereich Sinnerthal,

Niederneunkirchen
 Turnhalle

Bereich Furpach
 Gutshof

Bereich Kohlhof
 Sportplatz

Bereich Ludwigsthal
 Vogelschutzgehölz

Bereich Wellesweiler
 Festplatz

Bereich Wiebelskirchen
 Wibilohaus

Bereich Hangard
 Ostertalhalle

Bereich Münchwies
 Feuerwehrgerätehaus


